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Das Liederrepertoire des Darmstädter Glockenspiels 
 

 
Darmstadt, Mai 2011. Seit 1951 erklingt vom Residenzschloss jeweils 
zur vollen Stunde ein geistliches Lied (linke Spalte), zur halben Stunde 
ein weltliches Volkslied (rechte Spalte). Für jeden Monat sowie für die 
Adventszeit, Weihnachten, Ostern und Pfingsten sieht das Programm 
passende Stücke vor. Insgesamt umfasst das Repertoire 102 Lieder: 
 
Januar 
Wie schön leuchtet der Morgenstern 

Mit Fried und Freud ich fahr dahin 

Herr Christ, der einig Gotts Sohn 

Such, wer da will, ein ander Ziel 

Wach auf, wach auf, du deutsches Land 

Treue Liebe bis zum Grabe 

All mein Gedanken, die ich hab 

Der hat vergeben das ewig Leben 

 
Februar 
Nun laßt uns Gott, dem Herren 

Es ist das Heil uns kommen her 

Mir nach, spricht Christus, unser Held 

Wohl denen, die da wandeln 

Nach grüner Farb mein Herz verlangt 

Freude, schöner Götterfunken 

Und in dem Schneegebirge 

Die Gedanken sind frei 

 
März 
Lamm Gottes, unschuldig 

Haupt voll Blut und Wunden 

Mensch, bewein dein Sünde groß 

Herzliebster Jesu, was hast du verbrochen 

Der Winter ist vergangen 

Ich ging im Walde so für mich hin 

So treiben wir den Winter aus 

Komm, lieber Mai, und mache 

 
Ostern 
Christ ist erstanden 

Jesus Christus, unser Heiland 

Auf, auf, mein Herz, mit Freuden 

Wir wollen alle fröhlich sein 

Nun will der Lenz uns grüßen 

Wer recht in Freuden wandern will 

Seht den Himmel, wie heiter 

Auf, auf, ihr Wandersleut 

 
Mai 
Nun freut euch, lieben Christen gmein 

Die beste Zeit im Jahr ist mein 

Vater unser im Himmelreich 

Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut 

Der Mai ist gekommen 

Wie schön blüht uns der Maien 

Weiß mir ein Blümlein blaue 

Grüß Gott, du schöner Maie 

 
Pfingsten 
Nun bitten wir den Heiligen Geist 

Komm, Heiliger Geist, Herre Gott 

Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist 

Jesus Christus herrscht als König 

Wach auf, meins Herzens Schöne 

Sah ein Knab ein Röslein stehn 

Viel Freuden mit sich bringet 

Hab mein Wagen voll geladen 



 

  Seite: 2/2 

Juli 
Allein Gott in der Höh sie Ehr 

Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren 

Dir, dir, Jehova, will ich singen 

Nun jauchzt dem Herren alle Welt 

Herzlich tut mich erfreuen 

Ich ging durch einen grasgrünen Wald 

Am Brunnen vor demTore 

Das Lieben bringt groß Freud 

 
August 
Nun lob, mein Seel, den Herren 

Herzlich lieb hab ich dich, o Herr 

Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ 

Geh aus, mein Herz, und suche Freud 

Meestern, ich dich grüße 

Dort unten im Tale fließts Wasser so trüb 

Es flog ein kleins Waldvöglein 

Wenn alle Brünnlein fließen 

 
September 
Was mein Gott will, das gscheh allzeit 

Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit 

Ach Gott vom Himmel sieh darein 

In dir ist Freude 

Brüder, reicht die Hand zum Bunde 

Ich fahr dahin, wenn es muss sein 

Auf, auf, zum fröhlichen Jagen 

Es freit ein wilder Wassermann 

 
Oktober 
Ein feste Burg ist unser Gott 

Nun danket alle Gott 

Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort 

Lob Gott, getrost mit Singen 

Innsbruck, ich muß dich lassen (Bach) 

O Täler weit, o Höhen (Mendelssohn) 

Wir pflügen und wir streuen 

Es blies ein Jäger wohl in sein Horn 

 
November 
Wachet auf, ruft uns die Stimme  

Aus tiefer Not schrei ich zu dir 

Mitten wir im Leben sind 

Befiel du deine Wege 

Entlaubet ist der Walde 

Das Leben welkt wie Gras 

Es ist ein Schnitter, heißt der Tod 

Es geht eine dunkle Wolk 

 
Advent 
Macht hoch die Tür, die Tor macht weit 

Dein König kommt in niedern Hüllen 

Wie soll ich dich empfangen 

Die Nacht ist vorgedrungen 

Es kommt ein Schiff geladen 

Vom Himmel hoch, o Englein kommt 

Lieb Nachtigall, wach auf 

Maria durch ein Dornwald ging 

 
Weihnachten 
Gelobet seist du, Jesu Christ 

Lobt Gott, Ihr Christen alle gleich 

Nun singet und seid froh 

Es ist ein Ros entsprungen 

Vom Himmel hoch, da komm ich her 

Kommet, ihr Hirten 
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